
Durch die Teilnahme von 31 Musik-
vereinen nahmen die Regionalmusik-
tage vom Samstag und Sonntag in
Lostorf schon beinahe Ausmasse ei-
nes kantonalen Musikfestes an. Die-
ser Umstand bedingt, dass in dieser
Zeitung an dieser Stelle nur punktu-
ell und nicht über sämtliche Teilneh-
mer berichten werden kann. Bei der
Auswahl wurden berücksichtigt: Be-
zirke, Kategorien, Klasseneinteilun-
gen und Teilnahme am «Kantonalen»
Ende Juni in Kriegstetten.

«Wir haben soeben zwei ausge-
zeichnete Vorträge mit hervorragen-
den Solisten gehört», sagte Toni Kur-
mann, einer der drei Experten, wel-
che die Brass Band Matzendorf zu be-
urteilen hatte. Unter der Leitung von
Marcel Bossert trugen die Thaler das
für das kantonale Musikfest einstu-
dierte Selbstwahlstück «Three Extra-
ordinary Journeys» und das Aufgabe-
stück «Life Ablaze» vor. Wir sind auf
guten Wege und konnten an dieser
Hauptprobe auch noch unsere Ner-
ven testen», ergänzte Vereinspräsi-
dent Hans Nussbaumer.

Die Musikgesellschaft Winznau,
ebenfalls in Brass Band Besetzung
spielend, wird in Kriegstetten in der
dritten Stärkeklasse starten. Ihr Auf-
gabestück «Pit Stop at Purgatory» und
das Selbstwahlstück «’Prins’ Equus
Laboris Brabanticus» kommentierte
Dirigent Reimar Walthert als recht
gut gelungen. «Natürlich gibt es im-
mer noch Elemente, die verbessert
werden können. Ich bin aber über-
zeugt, dass wir das in den letzten 14
Tagen schon noch hinkriegen. Es war
auch ein guter Test für unsere Solis-
ten».

Gute Grundstimmung und Dynamik
Die Musikgesellschaft Konkordia

Mümliswil brachte Abwechslung in
die Wettspielvorträge, spielt doch die-
ser Verein in Harmonie-Besetzung und
wird am kantonalen Musikfest in der

zweiten Stärkeklasse konkurrieren.
Für diese Kategorie wurde vom Ver-
band als Aufgabestück «Etosha» von
Armin Kofler bestimmt. «Terra Vulca-
nia» haben die Mümliswiler selber aus-
gewählt und ebenfalls dem Experten
Toni Kurmann zur Beurteilung vorge-
tragen. Der Juror meinte im gleich an-
schliessend durchgeführten Experten-
gespräch eine gute Grundstimmung
und auch eine gute Dynamik festge-
stellt zu haben. Des Weitern gab er
noch nützliche Hinweise für eine Opti-
mierung bis zum Musikfest in Krieg-

stetten. Auch die Musikgesellschaft
Konkordia Oberbuchsiten wird, in be-
deutend kleinerer Besetzung als zuvor
Mümliswil, in derselben Klasse am
Kantonalmusikfest starten. Unter die-
sen Voraussetzungen wird dannzumal,
wie schon in Lostorf, von sämtlichen
Interpretinnen und Interpreten eine
Top Leistung notwendig sein, um die
Erwartungen zu erfüllen.

Den Abschluss der samstäglichen
Wettspielvorträge machte die Stadt-
musik Olten unter der Leitung von
Marco Müller. Nochmals kam als Auf-
gabestück «Etosha» zur Aufführung.
Eine Komposition, die den Oltnern
sehr gut zu liegen scheint, schnitt
doch der Verein im Vergleich zu den
andern sehr vorteilhaft ab. Selbstver-
ständlich wurde auch das Selbstwahl-
stück «Noah’s Ark» dem Experten
Markus Steimen zur Beurteilung vor-
getragen. Vereinspräsidentin Ursula
Tschan meinte ihrerseits mit der Auf-
führung zufrieden sein zu können.
Man habe sich normal, das heisst mit
jeweils einer Probe pro Woche vorbe-

reitet. Auf die Erwartungen am kan-
tonalen Musikfest angesprochen sag-
te die Präsidentin: «Wir erwarten ei-
ne Rangierung in der ersten Ranglis-
tenhälfte»; nach den Feststellungen
in Lostorf eine durchaus realistische
Einschätzung.

Bemerkenswerte Leistungen
Die Wettspielvorträge erfuhren

am Sonntag ihre Fortsetzung. Schon
recht früh, entsprechend war der Be-
sucheraufmarsch noch gering, hatte
die Musikgesellschaft Niedergösgen

unter der Leitung von Christoph
Oeschger anzutreten, die den Regio-
nalmusiktag ebenfalls als Hauptpro-
be für das kantonale Musikfest nütz-
te. «Für diesen Höhepunkt haben wir
uns mit einem Intensiv-Probeweek-
end und einem Gemeinschaftskon-
zert mit der Musikgesellschaft Wan-
gen vorbereitet», war von Präsidentin
Andrea Meier vor dem Auftritt zu
vernehmen. Wie die beiden Vorträge
anschliessend zeigten, waren die
Gösger zu dieser Zeit hellwach.

Matthias Elmer hatte die Musikge-
sellschaft Hägendorf-Rickenbach als
Experte zu beurteilen. Zuvor meinte
ihr Dirigent Alois Kissling auf die Fra-
ge nach dem Befinden: «In meinem
Alter kenne ich keine Nervosität
mehr. Ich hoffe, dass das auch bei
den Musikantinnen und Musikanten
der Fall ist. Mit dem Pflichtstück sind
wir in der Zielkurve angelangt und
bereit für den Endspurt».

Und da wäre noch die Harmonie-
musikgesellschaft Fulenbach, die
seit gut einem Jahr unter der musika-
lischen Leitung von Charlie Schmid
steht. «Das Selbstwahlstück ‹Valerius
Variations› haben wir gezielt nach
unseren Möglichkeiten in Bezug auf
die Instrumentierung ausgewählt.
Das Aufgabestück «Aarwangen» habe
ich bewusst erst anfangs Mai ge-
bracht und im Probeweekend inten-
siv einstudiert. Mit der Vorbereitung
sind wir absolut im Plan», verriet der
Dirigent. Wie die Aufführungen be-
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«Mit dem Pflichtstück
sind wir in der Zielkurve
angelangt und bereit für
den Endspurt.»
Alois Kissling, Dirigent MG
Hägendorf-Rickenbach
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wiesen, eine absolut realistische Be-
urteilung.

Sämtliche Musikvereine zeigten
am Regionalmusiktag in Lostorf eine
erstaunliche und bemerkenswerte
Leistung. Nun ist zu hoffen, dass in
zwei Wochen am Solothurner Kanto-
nalen für alle Teilnehmer die Erwar-
tungen nicht nur erfüllt, sondern gar
übertroffen werden können.

eau
auch organisatorisch

Rangliste Samstag (MM-Par.)

1. BB Matzendorf 92 2/3
2. MG Konkordia Egerkingen 91
3. MG Konkordia Mümliswil 87 1/3
4. MG Oensingen 87
4. MG Winznau 87
6. MG Konkordia Oberbuchsiten 86 1/3
6. BB Harmonie Wolfwil 86 1/3
8. MV Konkordia Wolfwil 86
9. MG Konkordia Kestenholz 85 2/3
9. BB Kappel 85 2/3
11. MV Herbetswil 85
11. MV Gretzenbach 85
13. Stadtmusik Olten 83 1/3
14. MG Eintracht Wisen 82 1/3

(Punkte)

Rangliste Sonntag (MM-Par.)

1. MG Konkordia Balsthal 91 2/3
2. MG Konkordia Aedermannsdorf 91 1/3
3. Harmonie-MG Fulenbach 86 2/3
3. MG Niedergösgen 86 2/3
5. MG Stüsslingen/Obergösgen 85 1/3
6. MG Gunzgen 85
7. MG Härkingen 84 1/3
7. MG Wangen 84 1/3
9. MG Eintracht Holderbank 83 2/3
10. MG Hägendorf-Rickenbach 83
11. Spielgemeinschaft MG Nieder-
 buchsiten/Strengelbach/
 Mühlethal

81 2/3

12. MG Frohsinn Neuendorf 80 1/3
13. Spielgemeinschaft MG Schö-
 nenwerd/Starrkirch-Wil

80

(Punkte)
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Musikgesellschaft Hägendorf-Rickenbach beim Expertengespräch
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